
Paris:
Finanzwesen mit SAP 

[31.5.2006] Die Pariser Stadtverwaltung nutzt in Zukunft die 
Software mySAP ERP. Sie will damit ein zentrales Rückgrat 
für die Integration der wichtigsten Finanzprozesse schaffen. 
Ein Argument für SAP war auch die Option des Einsatzes in 
einer Open-Source-Umgebung.

Die Stadt Paris, zur Zeit Gastgeber der SAP-Kundenmesse 
Sapphire, hat sich für den Einsatz der Software mySAP ERP 
entschieden. Die Stadtverwaltung wird das integrierte 
Lösungsportfolio einsetzen, welches das Unternehmen SAP für 
den öffentlichen Sektor entwickelt hat. Damit will die 
Stadtverwaltung eine höhere Transparenz im Finanzwesen 
erzielen, die Bürgerdienste für die 2,1 Millionen Einwohner 
verbessern sowie fundiertere Entscheidungen in der Verwaltung 
unterstützen. Auf Basis des SAP-Systems kann die Stadt 
außerdem Verfahren und Prozesse entwickeln, die dem neuen 
Haushaltsrahmengesetz (Loi Organique des Lois de Finances, 
LOLF) entsprechen, das vom französischen Parlament erlassen 
wurde, um die Transparenz bei öffentlichen Ausgaben zu erhöhen. 
Neben umfassender Expertise im öffentlichen Sektor, so heißt es 
in einer Pressemitteilung von SAP, suchte die Stadt auch nach 
einer Lösung, die eine Migration auf eine Open-Source-Umgebung 
zulassen würde. Die SAP-Lösungen seien bereits seit 1999 auf 
Linux einsatzfähig und Open-Source-Datenbanken würden 
konsequent unterstützt. Mit der Unterstützung von SAP Consulting 
übernimmt Accenture die Implementierung, die Schulung sowie die 
Inbetriebnahme von mySAP ERP. Bei Abschluss des Roll-Out, 
geplant für Anfang 2008, sollen rund 2000 Anwender mit der 
Lösung arbeiten. (hi)

http://www.paris.fr
http://www.sap.de
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